
Stellungnahme zum Thema Acrylates/ C10-Alkyl 
Acrylate Crosspolymer 

Acrylates sind ein Polymer aus Acrylsäurealkylestern (C10- C30), Acrylsäure, 
Methacrylsäure und/oder anderen Alkylacrylaten. Dieser Inhaltsstoff dient als 
Verdicker zur Stabilisierung von Emulsionen und Gelen. Er verbessert die 
Produktbeständigkeit und –haltbarkeit, insbesondere wenn keine Emulgatoren 
verwendet werden. 

Acrylates wurde bislang für das ANNEMARIE BÖRLIND Sun-Fluid LSF 20 und 
die DADO SENS Sonnen-Gele SPF 25 und SPF 15 eingesetzt. Hierbei handelt 
es sich um Sonnenschutzprodukte, die für Sonnenallergiker geeignet sind. Für 
diese Zielgruppe ist es unabdingbar, Sonnenprodukte zu verwenden, die 
sowohl fettfrei als auch frei von Emulgatoren sind. Um eine Beständigkeit und 
Verteilbarkeit der UV-Filter in diesen Sonnen-Gelen zu erreichen, ist der 
Einsatz von Acrylates erforderlich. Eine Alternative zu diesem Hilfsstoff gibt es 
derzeit nicht. 

Jedoch zählen Acrylates zu der Gruppe „Mikroplastik“. Wurden unter dem 
Begriff bislang nur feste Kunststoffe geführt, sprich Plastikpartikel, die kleiner 
als 5mm sind und u.a. in Peelingprodukten zu finden sind, zählen mittlerweile 
auch flüssige Kunststoffe wie Acrylates dazu. 

Die Börlind GmbH spricht sich gegen die Verwendung von Mikroplastik aus. 
So fanden noch nie feste Kunststoffe in Börlind-Produkten Verwendung. Aus 
diesem Grund hat man sich dazu entschieden, die o.g. Produkte aus dem 
Sortiment zu nehmen, um auch den Einsatz von flüssigem Kunststoff zu 
vermeiden. 
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